
Hauptaugenmerk auf d ie �senbewegungen gerichtet war . Dazu wur
dm e ine geologi sche Karte , 1 : 2 800 ,  und e ine eros ionsmorpholo- · 
gi sehe Karte , 1 : 2 800 , mit e inem ingen ieurgeologischen und 
Ge schiebekartedeckblatt erste llt . 
Be i der ingen ieurgeologischen Unters uchung wurde festgeste llt , 
daß es  s ich unte rhalb de s Kammgebietes nicht um e inen Moränen
wa l l  ( 0 .  AMPFERER , 1 9 3 2 ) , sondern um e inen sowohl gleitenden , 
als  auch sackenden Tal zuschub hande l t .  
Hauptges ch iebeproduzenten s ind .der Hauptdo lomit und d ie Kö sse
ner Schichten . 
Z ur Be st immung de s Ante i l s  der krit ischen Korngröße in den 
Lockermas sen am Fuße des Tal zuschube s wurden Korngrößenanalysen 
dur chge führt . Eine Ana lyse der Katas trophe von 1 9 6 5  brachte 
heraus , daß n icht kur z e ,  exze s s ive , sondern langdauernde , abnor
male N iederschläge , konzentr iert mit e iner überaus späten Schnee
schme l z e  in den höheren Reg ionen , aus lösende Faktoren für e ine 
Katastrophentät igkeit s ind . 3 Es wurde errechnet , daß es  s ich max ima l um 300 000 m handeln 
würde , die  be i e iner erneuten Katastrophe ins Tal ge langen könn
ten , die aber von de r neu e rr ichteten Ge schieberückhaltesperre 
oberhalb von Fettneu aufgefangen werden können und somit für 
das Dorf Fettneu ke ine unmi tte lbare Ge fahr mehr droht . 
Für d i e  geologi sche Untersuchung und Kartierung wurden zwe i 
Pro f i l e  in dem Grenzbereich Rhätol ias und Lias entnommen , und 
sowohl mikropaläontologisch , a l s  auch mikrofaz i e l l  untersucht . 
Es  wurde festgeste l l t , daß d ie von o .  AMPFERER auskart i�rte 
Fleckenmerge l ser ie fehlt . 

Sed imenta log ische Untersuchungen an Karbonatgeste inen des 
autochthonen Ma lm in N iederö s terre ich 

( Raum - Altenmarkt-Staatz ) 

von Hans Werner Ladwe in 
( Innsbr.uck , 1 97 6 )  

E s  werden d ie Karbonatgeste ine des autochthonen Ma lm im Raum 
Altenmarkt- Staat z , Niederösterre ich ,  mikrofaz ie l l  gegl iedert . 
D ie e inze lnen faz i e l len Typen werden paläogeograph i sch interpre
t iert und be st immten Entwick lungsstad ien zugeordnet , wobe i z um 
ersten Mal in diesem Raum Algen-Schwammr iffe  be schrieben werden . 
Diese G l i ederung wird an de r Bohrung Altenmarkt im Thale 1 vor
genommen , da d i ese das vo l l ständ igste Pro f i l  aufwe ist  und daher 
als Typuslokal ität aufge faßt wird . Die al lgemeine Gü ltigke it 
wird dur,�h Verg le iche mit anderen Bohrprof i len aufge z e igt . Es  
können fo lgende Bereiche vom Hangenden zum Liegenden unterschie
den werden :  Die  Kora llen-Spong iomorphafaz ies mit Ri f f - und Ri f f 
schuttablagerungen ,  darunter die  Algen-Schwamm-Ri f faz ies , d i e  
durch ver s chiedene Algenbi ldungen und Schwämme , die  zusammen 
r i f fb i ldend auftreten ,  charakter i s iert i st . Diese  Faz ies kann 
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du rch vers chiedene Kr iterien weiter au fgegl i edert werden . Im 
Li egenden dieser verschiedenen Ri f f a z i esentwicklungen folgt d i e  
Horns t ein-Spicul i tser i e  u n d  darunter d i e  Spicu l itser i e , d i e  
t e i lwe i se e ine kennzei chnende hochpelagi sche Fauna aufwe i s t . D i e  
Bas i s  bildet e in e  terrigen-kl ast i sch bee in f lußte Seri e , die  
wieder in glaukoni tführende und n icht glaukonitführende Sed imen
te au fgespa lten werden kann . 

In  der paläogeographischen Interpretation können die  Ri f fentwik
klungen ver schiedenen Typen von Randausbi ldungen e iner Karbonat
p l attform zugeordnet werden . Hornste in-Spicu litserie und Spi cu
lit serie  werden au fgrund ' spe z i f i s cher Kriterien verschiedenen 
Pos i tionen im Bereich des äußeren Sche l fes  zugeordnet . 

So können im Raum Altenmarkt-Staatz ,  Niederösterreich , für den 
Ma lm eine Transgres s ion ( Beginn im Cal lovien ) mit folgender 
Regre s s ion , die zur Ausbi ldung zweier Karbonatplattformen ver
s chiedenen Alters im Ma lm führen , nachgewiesen werden . 
Hins ichtlich des größeren pa läogeographischen Rahmens wi rd für 
den Ma lm e ine Meere sverbi ndung mi t Sche l frandentwicklung im 
Süden der Böhmi schen Masse  von der Tscheches lowake i nach Süd
deutschland gefordert . 

Z ur Geologie des Raumes zwi schen Re ißkofel  und Jaüken , unter 
besonderer Berücks icht igung der Mikrofazies  mitte ltriadi scher 

Becken- und Pl attformsedimente 
( We s t l i che Gai ltaler Alpen , Kärnten ) 

von Peter-Jürgen Mül ler 

( Innsbruck , 1 9 7 7 )  

D i e  mikrofaz ie l le Kartierung erbrachte i n  erster Linie e ine 
wei tgehende Unterg l i ederung der " Jaukenser i e "  (van BEMMELEN , 
1 9 5 7 ) in Raibler Schichten und Wetterste inkalk . Aus schlaggebend 
für die Unterg l iederung der Jauken ser i e  war e inersei ts die Au f
l ösung der Tekton ik des Jaukenkamrnes , andererseits setzte die  
mikrofaz ielle  Bearbei tung ·dieser Schicht folge wicht ige Fixpunkte . 
E i n  wei tere s  Neuergebn i s  innerha lb der Kartierung stel lte die  
genaue Auskarti erung der S chuppenzone zwischen Heugraben und 
F instergraben dar , in die  die  Schi chtg lieder vom Permoskyth b i s  
Wetter s te inkalk e inbezogen � ind . 
D i e  mikrofaz ie l le Bearbeitung der ladin i schen G este ine führt 
zu e iner guten fe instratigraphi schen Untergliederung gewi s se r  
Bere i che und zu  folgender paläogeograph ischer Rekonstruktion : 
Z um Ze itpunkt des I l lyr wurde die  P l attform des Zwi schendo lomits  
( 0-Ani s )  durch synsed imentäre Bruchtektonik zer legt . E s  bi lde
ten s ich e ine Hochz one ( Reißko fel ) und davon nörd l ich und süd-
l ich ge legene Beckenbere iche heraus . Mi t dem Zerbrechen der 

� wi s c hendo lomitplattform l ief auch Förderung von vulkani schem 
M aterial  einher . Aus den stratigraphischen Untersuchungen ergab 
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